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Der Gügel ruft
Von Scheßlitz über die Giechburg zur Wallfahrtskirche Gügel

Der Heilige Pankratius wurde nur 15 Jahre alt, dann hat man ihn wegen seines Glaubens 
enthauptet. Eine der Kirchen zu seinen Ehren ist der Gügel. Die Wallfahrtskirche hoch auf 
dem Felsen nahe Scheßlitz stammt aus dem 17. Jahrhundert. Direkt gegenüber steht die 
mächtige Giechburg. Schon im Neolithikum war das Felsplateau besiedelt, aus vorge-
schichtlichen Befestigungsanlagen wurde eine mittelalterliche Burg. Diese wurde zerstört 
und aufgebaut, heute ist der Wiederaufbau als Renaissance-Schloss in Teilen erhalten. Der 
Aufstieg zu Kirche und Burg lohnt sich. Denn von oben hat man einen wunderbaren Blick.

Los geht es am Rathaus in Scheßlitz. Zu-
nächst führt der Weg nach links durch die 
Schwemme bis zum Altenbach. (Hinweis-
schild 3). Dort geht es wieder links, nach 
300 Metern biegt man rechts in den Gügel-
weg (Route A). Hier geht es vorbei an einer 
kleinen Kapelle. Dann biegt man nach links 
ab, in eine Straße namens Am Kreuzschlei-
fer, und direkt rechts in den Andechsweg. 
Von weitem ist die Giechburg nun schon zu 
sehen. Links am Fußballplatz vorbei, dem 
Weg etwa einen Kilometer folgen, dann an 
der zweiten Kreuzung scharf rechts in den 
Wald, ins sogenannte Burgholz. Hier dem 
Weg noch 200 Meter folgen. An der zweiten 
Gabelung links abbiegen (Main-Frankenweg, 
Route A). 
Am Giechburgparkplatz vorbei geht es den 
Weg hoch zur Burg. Nach der Burgbesich-
tigung den Wegweisern zum Gügel folgen. 
Vom Gügel aus läuft man bergab durch den 

Wald, das sogenannte Gügelholz. An der 
Kreuzung links in Richtung Zeckendorf wei-
tergehen (Route A). 
In den Ort hineingehen, an der Staatsstraße 
rechts abbiegen. Nach 100 Metern links in 
den Höhenweg abbiegen. Am Wald entlang 
weitergehen, mit sehr schöner Aussicht auf 
Giechburg, Gügel und das Umland. Nach 500 
Metern an der T-Kreuzung auf den Langen 
Weg rechts abbiegen (Route A). Diesem 
am Judenfriedhof vorbei bis Demmelsdorf 
folgen. In Demmelsdorf die Benno-Schmitt-
Straße entlanggehen, dann links in den 
Würgauer Weg und gleich wieder rechts in 
die Schulte-Straße abbiegen. Dem Geh- und 
Radweg zurück bis nach Scheßlitz folgen. In 
Scheßlitz der Demmelsdorfer Straße Rich-
tung Ortsmitte folgen. Dann heißt es leicht 
rechts halten, den Altenbach entlanggehen 
und wieder nach rechts in die Schwemme 
zum Rathaus weitergehen.

Schwierigkeit
mittel, anspruchsvolle Steigungen

Einkehrmöglichkeiten
Giechburg, Zeckendorf,  
Demmelsdorf, Scheßlitz

Länge
ca. 10 km

Sehenswürdigkeiten
Giechburg, Wallfahrtskirche Gügel, 
Panoramablick über das  
Bamberger Land

Gehzeit
3 bis 4 Stunden

Ausgangs-/Endpunkt
Rathaus Scheßlitz

Bus und Bahn
Buslinie 969 bis Scheßlitz
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Höhe max. 514 m
Höhe min. 307 m
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i Weitere Informationen
Weitere Wandervorschläge enthält 
die Broschüre „Scheßlitz aktiv 
erleben“, erhältlich im Rathaus 
Scheßlitz. www.schesslitz.de


